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Das Schuljahr geht seinem Ende entgegen. Mein Dank gilt wieder allen, die dazu bei-
getragen haben, dass Deutsch in Neuseeland eine zwar untergeordnete, doch weiter-
hin relativ stabile Rolle in den Schulen und Universitäten spielt. 
Sehr erfreulich ist die hohe Zahl der Stipendien, die wir auch in diesem Jahr erneut 
vergeben konnten, um Schülern einen Aufenthalt in Deutschland zu ermöglichen.  
63 Beiträge für den Filmwettbewerb zeigt wie populär und motivierend dieses Medium 
auch im Deutschunterricht sein kann.   
Die Partnerschulinitiative ist ein Ansatz, der für die Zukunft neue Möglichkeiten der  
weltweiten Vernetzung mit deutschlernenden Schülern und ihren Lehrern bietet und 
hoffentlich im Endeffekt eine Stärkung des Deutschunterrichts in Neuseeland mit sich 
bringt.  
Das Deutschmobil war in den letzten beiden Monaten auf der Südinsel unterwegs und 
bleibt weiterhin ein ausgezeichneter Werbefaktor für Deutsch an den Schulen. Anfang 
nächsten Jahres wird die Tour mit dem Thema „Umwelt“ auf der Nordinsel fortgesetzt. 
Ich wünsche allen erholsame Ferien und ein gutes und erfolgreiches neues Jahr. 
Euer 
                     Bernd Schliephake 
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Deutschlandstipendien  
 
Am 14. und 15. September war es wieder soweit: 18 aufgeregte, aber gut gelaunte Schüle-
rinnen (es ist kein einziger männlicher Vertreter in die Endauswahl gekommen) aus dem 
ganzen Land waren nach Wellington gekommen, um eines der begehrten  Stipendien für 
einen Aufenthalt in Deutschland zu erhalten.  
Die Stimmung war während der beiden Tage ausgezeichnet und am Ende gab es dann 12 
glückliche Schülerinnen, die nach Deutschland gehen werden.  
 
Die Stipendiaten in diesem Jahr sind: 
 

NZGSE: 
 

Kathryn Kate Johnson , Villa Maria College, Christchurch 
Stephanie Cathryn Moore , Craighead Diocesan School, Timaru 
Bronwyn Carol Chapman , Wellington Girls College, Wellington 

 

       
 
 

PAD: 
 

Monika Markova , Christchurch Girls High School, Christchurch 
Gina Chung , McLeans College, Auckland 
Bianca Rose Wildish , Takapuna Grammar School, Auckland 
Aarushi Garg , Diocesan School for Girls, Auckland 
Moria Pereyaslavets , Hillcrest High School, Hamilton 
Kejia Wang , Hillcrest High School, Hamilton 
Anna Scadden , Otago Girls High School, Dunedin 
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Goethe-Institut Sommerkurs: 
 

Emma Joyce Thomson Hensman , Epsom Girls Grammar School, Auckland 
Jessica Schuhmacher , Burnside High School, Christchurch 

 

    
 

 
________________________________________________________________ 
 
 

Das “Grünmobil” auf der Südinsel 
 

 
 
 
Auch in diesem Jahr waren wir wieder mit dem “Deutschmobil” unterwegs.  
Nachdem uns im letzten Jahr von Mercedes ein Smart zur Verfügung gestellt wurde, war es 
diesmal ein wei� er  BMW, mit dem wir bei 14 Schulen auf der Südinsel im Oktober und 
November Station gemacht haben.  
 
Der wei� e BMW wurde zum “Grünmobil” und die Aktivitäten und Spiele im Unterricht 
beinhalteten das Thema “Umwelt”. Alle waren begeistert bei der Sache und bei der 
Rekonstruktion des Recyclingprozesses von Flaschen bis zum Umweltspiel und Müllsortieren 
ging es durchweg sehr konzentriert und lustig zu. 
Übrigens: Für den Beginn des neuen Schuljahres planen wir eine Schulbesuchsreise auf der 
Nordinsel.  
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Hier sind einige Eindrücke von unserer “Umwelt”- Tour: 
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Partnerschulen in Neuseeland 
 
Am 19. August 2008 wurde als erste Partnerschule im Rahmen der Initiative des deutschen 
Au� enministeriums  die  Takapuna Grammar School in Auckland gekürt. In einer Feierstunde 
in Anwesenheit des  neuseeländischen Erziehungsministers wurde von allen Rednern auf die 
Bedeutung der deutschen Sprache in der Welt und die wichtige Rolle des Erlernens einer 
Fremdsprache an neuseeländischen Schulen hingewiesen. Am 19. September war als 
nächste Schule Burnside High School in Christchurch an der Reihe.  
 
Beide Schulen gehören jetzt zu einem Netz von mehreren hundert Schulen in der Welt, die es 
sich zur Aufgabe gemacht haben, das Erlernen der deutschen Sprache an ihrer Schule 
besonders zu fördern.  Zusätzliche Angebote sollen helfen das Deutschprogramm zu stärken, 
damit die Schule in der Region werbewirksam für das Erlernen der deutschen Sprache 
eintreten kann. 
 
Wir hoffen, recht bald vier Partnerschulen zu haben, die diese Rolle  geografisch gleichmä� ig 
auf Neuseeland verteilt, einnehmen. Ziel ist es, globale Kontakte  und lebendige und 
langfristige Bindungen zu Deutschland aufzubauen und die Schulen, ihre Deutschlehrer – und 
schüler zum offenen Gedankenaustausch und zur Zusammenarbeit untereinander 
anzuregen.  
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Filmwettbewerb “Die Kartoffel” 2008 
 

 
 

Der diesjährige Filmwettbewerb war ein gro� er Erfolg.  63 Filme aus 25 Schulen und drei 
Universitäten standen zur Auswahl. Der Dank gilt allen Beteiligten, die sehr viel  Arbeit und 
Mühe investiert haben und mit viel Phantasie das Thema “Kartoffel’ filmisch umgesetzt 
haben.  
 
Am 12.12. um 12 Uhr  findet im Paramount Cinema in Wellington  die Preisverleihung statt. 

Folgende Filme werden an diesem Tag gezeigt (Preisträger in Klammern): 
 
Universität: 
 
100 Benutzungen der Kartoffel ; Otago University, Dunedin 
Weltreport, ein Bericht über den Gebrauch der Karto ffel in Neuseeland ; University of 
Canterbury, Christchurch 
Die Ofenkartoffel ; Victoria University, Wellington (1.Platz) 
Das verblüffende Kartoffelrennen ; Victoria University, Wellington (2.Platz) 
Das deutsche Verhältnis zur Kartoffel ; Victoria University, Wellington 
 
Year 11-13: 
 
Die Welt-eine Kartoffel ; Columba College, Dunedin (Sonderpreis) 
Die Mutation ; Rutherford College, Auckland 
Die goldene Kartoffel ; Christ’s College, Christchurch (1.Platz) 
Germany’s next Top Potatoe ; Westlake Girls’ High School (2.Platz) 
Die Kartoffel ; St. Mary’s College, Wellington 
 
Year 7-10: 
 
Wer hat Herr Kartoffelkopf ermordet? ; Hutt Intermediate School, Lower Hutt (2.Platz) 
McLieben ; Raphael House Rudolf Steiner School, Lower Hutt 
Deutschlands nächste heisse Kartoffel ; Michael Park School, Auckland 
Die magische Kartoffel ; Lindisfarne College, Hastings (1.Platz) 
Hänsel und Gretel ; Craighead Diocesan School, Timaru 
 

Herzlichen Glückwunsch an die Preisträger! 
 

Alle Schulen bekommen im nächsten Jahr wieder eine DVD mit einer Auswahl der besten 
Filme zugeschickt. 
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Fortsetzungsroman 
 

Bisher gab es 4 Einsendungen. 
Hier ist eine Leseprobe: 

 
�
... “O. M. G.!” stöhnte die ausgelaugte Marygold. Sie war müde nach dem langen, 
anstrengenden Kampf durch den Wilden Wald. 
Sie öffneten die alte, rostige Tür. Es roch nach duftenden Wildblumen. “Wie schön!” dachte 
Marygold. Da sie ihren Führerschein hatte, setzte sie sich hinter das Steuer. Mit Paul auf dem 
Rücksitz des Busses begannen sie ihre Fahrt ... 
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